
Lichtenstein, Alfred: Die Nacht (1911)

1 Verträumte Polizisten watscheln bei Laternen.

2 Zerbrochne Bettler meckern, wenn sie Leute ahnen.

3 An manchen Ecken stottern starke Straßenbahnen,

4 Und sanfte Autodroschken fallen zu den Sternen.

5 Um harte Häuser humpeln Huren hin und wieder,

6 Die melancholisch ihren reifen Hintern schwingen.

7 Viel Himmel liegt zertrümmert auf den herben Dingen ...

8 Wehleidge Kater schreien schmerzhaft helle Lieder.
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